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Titel Impulsreferat 
Synonyme — 

Kurzbeschreibung 

Ein Teilnehmer wird zur Lehrperson und übermittelt Informationen an das 
Plenum. Er hält ein Referat über vorangegangene Lerninhalte mit bewussten 
Pausen, um den anderen Teilnehmern Zeit zum Austausch und Nachdenken zu 
geben.  

Ziele der Methode 

 
Fachkompetenz: 
Wissen aktivieren und festigen 
 
Selbstkompetenz: 
freies Sprechen fördern 
Selbstbewusstsein stärken 
 

Lernzielbereich  

Unterrichtsphase Einstiegs-, Kontroll-, Ausstiegsphase 

Voraussetzungen 

Material Visualisierungsmedien (Poster, FlipChart, Whiteboard …), 
Moderationskarten mit Notizen zum Referat 

Dauer  

Teilnehmeranzahl  

Sozialform 
 

Durchführung 

Das Impulsreferat wird in selbstgewählte Abschnitte gegliedert. Nach jedem 
Abschnitt erfolgt eine bewusste Pause, um den inhaltlichen Austausch der 
Teilnehmer zu ermöglichen. Hierbei können gezielte Fragen vorgegeben 
werden. 
Nach Ende des Referates schließt sich eine finale Diskussion im Plenum an, um 
den Lerninhalt abzuschließen und auf weitere Unterrichtseinheiten 
überzuleiten. 

Tipp Für das Referat und den Austausch ist ein festes Zeitfenster vorzugeben. 
Es wird auf ein strukturiertes Referat geachtet.  

Literatur 

Drude, C., Zielke-Nadkarni, A. (2008). Unterrichtsmethoden in der 
Pflegeausbildung. München: Urban & Fischer. 
 
Hoffmann, S., Kiehne, B. (2016). Ideen für die Hochschullehre – Ein 
Methodenreader. Berlin: Universitätsverlag TU Berlin. 



 
 

2 
© 2024 dck media GmbH. Alle Inhalte, insbesondere Texte, Fotografien und Grafiken, sind urheberrechtlich geschützt. 

Praxisbeispiel 

 
Aufgabenstellung: 
Bereiten Sie ein Impulsreferat von 10 Minuten zum Thema „Normosensorisches Spätschielen“ vor. 
Achten Sie dabei auf eine klare Struktur und integrieren Sie bewusste Pausen zur Diskussion mit den 
Teilnehmern. 
 
Impulsreferat: 
„Die intermittierende Exotropie ist eine Schielform, bei der es zu einem zeitweiligen Außenschielen 
bei Fern- und/oder Nahblick kommt (besonders, wenn das Stereosehen nicht gefordert wird). In der 
Abweichphase haben die Patienten eine Suppression, während in der Parallelstandphase ein 
normales Binokularsehen vorliegt.“  
 
Pause … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was bedeutet 
Suppression? 

Das verstehe ich 
nicht … 

Wie oft tritt das 
Schielen auf? 

Wie unterscheide ich das 
intermittierende 

Außenschielen von einer 
dekompensierenden 

Exophorie? 


